
Gregor Gysi wuchs in einem 
atheistischen Haushalt auf, sein 
Vater Klaus war Staatssekretär 
für Kirchenfragen in der DDR, 

seine Großmutter Jüdin. In 
dem Gespräch blickt Gysi auf 

die Religionspolitik in der DDR 
zurück und fragt nach der 

Rolle der Kirchen in der Gesell-
schaft. Er berichtet von einem 
Gespräch mit dem Papst, der 

ihn auf seinen Vater ansprach, 
und fragt sich, wie das Verhält-
nis von Linken und Religionen 

aussehen könnte. Wo sieht 
Gysi Vorzüge und Nachteile 

der katholischen und der evan-
gelischen Kirchen und welche 

Perspektiven fehlen im Hinblick 
auf den Islam?  
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